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Kantonale Kontaktadresse
Dienststelle Volksschulbildung
Kellerstrasse 10

6002 Luzern
www.volksschulbildung.lu.ch

Luzern, Januar 2012

Erarbeitet von den Erziehungsdepartementen und
Bildungsdirektionen der Kantone Basel-Stadt,
Basel-Landschaft, Aargau, Bern, Solothurn, Luzern und
Fribourg, in Zusammenarbeit mit den Tragerschaften des

Unterrichts in heimatlicher Sprache und Kultur.
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Unterricht in

Herkunftssprachen
(Heimatliche Sprache und Kultur)

Informationen fur
Erziehungsberechtigte und Eltern

Die Forderung in der deutschen Sprache und die
Entwicklung mehrsprachiger und interkultureller
Kompetenzen gehoren zu den wesentlichen
Bildungs-aufgaben der 6ffentlichen Schule. Die
Entwicklung von Mehrsprachigkeit und interkulturellen
Kompetenzen sind ebenfalls Ziele des Unterrichts in
den Herkunftssprachen (HSK). Er findet aus diesem
Grund in der 6ffentlichen Schule statt und wird von
den Bildungsverantwortlichen im Kanton unterstitzt.

Mehrsprachigkeit und interkulturelle
Kompetenzen

Junge Menschen, die Uber gute Kenntnisse in der
gemeinsamen Sprache Deutsch verfligen und sich
darUber hinaus fliessend in der Sprache ihrer  Eltern

verstandigen kdnnen, verfigen Uber wichtige
Fahigkeiten fir die Integration in Beruf und
Gesellschaft.

HSK-Unterricht gibt es in allen Kantonen; in einigen
Stadten werden tber 25 verschiedene Sprachen
angeboten.

Ziele des HSK Unterrichts

Die Kinder und Jugendlichen

— vertiefen und erweitern in ihrer Erstsprache die
Kompetenzen im Sprechen und Verstehen, im
Lesen und Schreiben.

— erweitern ihre Fahigkeit, sich in zwei oder
mehreren Sprachen und unterschiedlichen
Kulturen zu bewegen und andere Werte und
Normen zu verstehen und zu respektieren.

Vorteile in Gesellschaft und
Berufsleben

—  Wer seine Erstsprache gut beherrscht, schafft
eine gute Basis fur den Erwerb weiterer
Sprachen (Deutsch und Fremdsprachen).

— Gute Kenntnisse der Erstsprache helfen den
Kindern, die Kontakte in der Familie, mit den
Verwandten und mit dem Herkunftsland zu
pflegen.

— Im Kontakt mit dem Herkunftsland ist eine gute
Sprachkompetenz in der Landessprache wichtig
(weitere Ausbildung, berufliche Tatigkeiten,
Rickkehr)

Eltern unterstltzen die Sprach-
entwicklung ihres Kindes

— indem sie mit ihrem Kind in der Sprache
sprechen, in der sie denken und trdumen und
wenn sie auch bei dieser Sprache bleiben, wenn
das Kind mit ihnen Deutsch spricht.

— indem sie die Freude ihres Kindes an Sprache
wecken und unterstitzen, einander aus dem
Alltag erzahlen und zuhdren, diskutieren, singen,
Geschichten erzahlen und vorlesen.

— indem jede Person in der Familie beim direkten

Kontakt mit dem Kind immer die eigene Sprache
spricht.

— indem sie das Kind ermuntern, Kontakte zu
Kindern, die Deutsch oder andere Sprachen
sprechen, aufzunehmen und zu pflegen.

— indem sie das Kind erzahlen lassen, was es im
HSK-Unterricht und in der Schule lernt.

— indem sie den Kontakt mit den Lehrpersonen des
HSK-Unterrichts und der 6ffentlichen Schule
pflegen.

Organisation

Der HSK-Unterricht wird von Botschaften der
Herkunftslander oder von privaten Organisationen
angeboten. Der Unterricht wird je nach Sprachgruppe
ab Kindergarten, 1. oder 2. Primarklasse angeboten.
Die Anmeldung erfolgt tber die 6ffentlichen Schulen
(ausgenommen Kanton Bern).

Der HSK-Unterricht findet in der Regel in Raumen der
offentlichen Schule statt, nach Mdglichkeit in der
Nahe des Wohnorts des Kindes.

Der HSK-Unterricht richtet sich nach zeitlichen
Vorgaben der 6ffentlichen Schulen (Ferien,
Zeugnisse).

Die Leistungsbeurteilung wird dem Zeugnis oder dem
Lernbericht der 6ffentlichen Schule beigelegt.
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Liebe Eltern

Ihr Kind hat die Mdglichkeit, Kurse in Heimatlicher Sprache und Kultur (HSK) zu besu-
chen. In diesen Kursen erweitern die Kinder ihre Kenntnisse in ihrer Erstsprache und in ihrer
Herkunftskultur. Gute Kenntnisse der Erstsprache erleichtern das Lernen weiterer Sprachen.
Sie sind fur das Deutschlernen, fir den Aufbau der eigenen Identitat, fir den Kontakt mit den
Verwandten, sowie fir eine allfallige Ruckkehr ins Heimatland von Bedeutung. Wir empfeh-
len Ihnen, lhr Kind zum Kursbesuch anzumelden.

Hinweise
— Die Kurse werden von Konsulaten und Botschaften oder von privaten Tragern organisiert.

— Der Kursbesuch ist freiwillig.

— Die Kurse der staatlichen Trager sind in der Regel gratis. Fur die Kurse von privaten Tra-
gern werden zum Teil Schulgeldbeitréage verlangt.

— Kursort, Kurszeit, Lehrperson und allfallige Kosten werden den Eltern von den Kurstra-
gern direkt mitgeteilt.

— Die Kurse finden entweder in der Unterrichtszeit, nach der Schule oder an freien Halbta-
gen statt. Von der Unterrichtszeit der Kinder durfen héchstens zwei Lektionen flir den
HSK eingesetzt werden.

— Der HSK-Unterricht richtet sich nach den zeitlichen Vorgaben der 6ffentlichen Schulen
(Ferien, Zeugnistermine etc.)

— Kinder, die HSK-Kurse besuchen, werden in ihrer Leistung beurteilt. Ab der dritten Klasse
soll die Note ins Zeugnis eingetragen werden. Die HSK-Lehrperson teilt die Note der
Klassenlehrperson mit. Dafur steht ein Formular zur Verfugung.

— Die Kurse werden je nach Sprachgruppe ab Kindergarten oder 1. Klasse angeboten. Die
Kinder erhalten in der Schule ein Anmeldeformular.

— Die Anmeldung gilt bis zur Abmeldung durch die Eltern.

— Eine Ubersicht Uiber das Kursangebot des laufenden Schuljahres finden Sie auf
www.volksschulbildung.lu.ch unter dem Stichwort HSK.
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ANMELDUNG
fir den Kurs in Heimatlicher Sprache und Kultur (HSK)

JAPANISCH

Ich melde meinen Sohn/meine Tochter fir den Besuch ,,Heimatliche Sprache und Kultur
Japanisch“ an:

Name/Vorname des Schiilers/der
Schiilerin

Name der Eltern

Strasse und Hausnummer
PLZ/Wohnort
Telefonnummer

Mail-Adresse der Eltern

Name der Klassenlehrperson

Adresse der Schule

Datum Unterschrift

Dieses Formular ist bis spatestens Ende Mai direkt an folgende Adresse zu senden:

Japanischer Ergdanzungsunterricht
Frau Yuriko Goetschi

Seestrasse 77

6354 Vitznau

yuriko@gotschi.ch

157472

2018-268 / Japanisch - Anmeldung




	1 Japanisch - Elterninformation
	Japanisch.doc
	Dienststelle Volksschulbildung
	Kellerstrasse 10
	6002 Luzern
	Beauftragter Förderangebote
	Tel: 041 228 69 18
	E-Mail: fritz.riedweg@lu.ch

	Deutsch LU-mit DVS Logo.doc
	Unterricht in 
	Informationen für Erziehungsberechtigte und Eltern
	Mehrsprachigkeit und interkulturelle Kompetenzen
	Ziele des HSK Unterrichts
	Vorteile in Gesellschaft und Berufsleben 
	Eltern unterstützen die Sprach-
	entwicklung ihres Kindes
	Dienststelle Volksschulbildung
	Kellerstrasse 10
	6002 Luzern
	Beauftragter Förderangebote
	Tel: 041 228 69 18
	E-Mail: fritz.riedweg@lu.ch




	2 Japanisch - Elternbrief
	2 Japanisch - Elternbrief Deutsch
	3 Japanisch - Anmeldung
	3 Japanisch - Anmeldung Deutsch

